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GesundheitsverhältnisseWiensimSeptemberImMonatSeptemberzeigte

derKrankenstandin WiengegenüherdemVormonsteinengeringenAnstieg,
aberniedriserals imVergleichsmonatdesVorjehres .DieInfektions-¬

krankheitenzeigtengegendenVormonateinenRückgang( minus67Fälle);
SinneihreZahlbeliefsichimganzenauf478 .AuchdieSterblichkeitwargerin¬ vonGR.HiesserstattetenReferatsbeschlossen,

eswöchentlichabgeleson474k(Vornoche480 )fürdieHektowattstunde
ichtund324k( 330 )fürdieHektowattstundeKraft ,dreiwöchentlichab¬
elssen 464 K ( 470 )für Licht und 317 ( 320 )für Kraft .Währendalsode

is unverändertgebliebenist ,hatsichderStrompreisdurchgehends
ernäs

AktionderKinderärzte.DerFinanzausschuss
gefalsimVormonatundebensogeringeralsindenVergleichsmonatender

nfverhargehendenJahre .Insgesamtstarben1942Personengegen2045
Vormonat .Diegrösste Zahl der Todesfälle( 347 )entfiel auf dieKra
itenderKreislauforgane.AnderSterblichkeitwardasmännlicheGe-¬

schlechtmit50. 77%,dasweiblichemit49. 23%beteiligt.

AktionderWienerKinderärztezurBekleidungarmerSchulkindermit
terröckenundSchuhendenBetragvon10MillionenKronenzuzuwenden .

oldeneHochzeiter.Samstag,den28.ds .M.überreichteStk.SpeiserinVer-¬
tretungdesBürgermeistersfolgendengoldenenHochzeitspaarendieEhren-

chulstreikinDöbling.DerOrtsschulratdesXIX.Bezirkes,berief
ie Eltern ,derenKinderdie BürgerschulePyrkergassebsuchen ,zueiner
lternkonferenzein ,umsie überdieVorgänge,diesichin derjüngsten

ZeitandieserSchuleabgespielthaben ,aufzuklärenundzuberuhige
LandesschulinspektorDr .Burgererstattete das Referat ,inwelchemr

derGemeindeWien :IghazundFranziskaBisternik ,VI . ,Brückengasse11 ,denStandunktderverschiedenenSeltanschauungenin derFragedesReli-¬
heodorundAloisisGreiner ,VII . ,Neustiftgasse53 ;gleichzeitigüber -gionsunterrichts ,derreligiösenUebungenundderBilderverehrungobjek-¬
achte StR .Speiser demgoldenenHochzeitspaareKarl und RosaNicklas ,IX . ,tiv darlegte .in diesen Kampfder Weltanschauungendürfe das Kindauf

Hahngasse6dieGlückwünschederGemeindeWien keinenFallhineingezogenwerdendenndadurchleidedieAutoritätder
huleundmitdieserauchdie derEltern .In derDebattebeantwortete

ieZahlderZivilcheninWien.DieZahlderZivileheninWienbefindetderObmanndesOrtsschulrateseineanihngerichteteAnfragedahin,
sich im stetigen Ansteigen .Nacheinem statistischen Bericht des Magistrats dass nach den gesetzlichen Bestimmungendes Vorgehendes Direktors in
betrugdie Zahlder vordemWienerMagistratals politischerBehördeabge -der FragedesSchulgebetsundder Bilderspendevollkommenkerrektwar.
schlossenenEhenimJahre1910231 ,Sie erhielt sich mitgeringenSchwanDieanwesendenetwa350ElternsprachenzumSchlussdemStadtschuirst
kungen auf diesem Stande bis zumJahre 1918 ,in welchemsie 266 betrug .für seine Haltung in dieser Angelegenheit Billigung und Vertrauenaus .
Infolge der Einführung der Dispensehen schwillt die Zahl derZiviltrauun¬
genimJahre1919rapidan :Siebeträgt1919:1303,1920:1865,1921:1723.
ImerstenHalbjahr1922hatsie dieZahlvon1087erreicht ,sodassvor¬
aussichtlichdasJahr1922biszumJahresschlusseinehöhereZahlaufwei-¬on
sendürfte ,als dievorhergegangene.den/Ziviltrauungenentfällt
diegrössteZahl ,nämlich477- nahezudieHälfte- aufDispenselen,bei
welchenbeideBrautleuterömisch-kathelischsind .Ihnenzunächstfolgen

die EhenzwischenzweiKongessionslosenmit274Fällen ,. irundein
Viertel .EhenzwischenKatholikenundJudenkamenin 104Rällen ,zwischen

KatholikenundKonfessionslosenin29FällenundzwischenJudenundKon¬
fessionslosenin157Fällenvor.

rGas-undStrompreisindieserWoche.inderabgelaufenenWochehaben
sichdieGestehungskostenfürGasundStromabermalswenigverändert.Es

konntedaherderWochenpreisfür Gasmit1945K( gegen1976Kin dervor
mergegangenenWoche) ,für Lichtstrommit438K( 440 )undfürKraftstrom
mit299K( 301 )festgesetztwerden.AlgDurchschnittspreise ,diefürden

derlaufendenWocheabgelesenenKonsumzuzahlensind ,ergebansich .
Gas2000kfürdenKubåkmeter( indorVorwocheebensoviel)beiStrom
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